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Neuer Dokosprecher
Kuck mal wer da spricht

B astian Fincke , 
vielen fälschlicher -
weise bekannt als  
Sebastian, ist der  
neue Sprecher un-
seres Pfadfinder -
zen trums.
Bastian, der bis  
zur letzten Minute  
nach einer P art-
nerin oder einem  
Partner für das Amt  
suchte ( und noch  
sucht !) , wurde von 
der  Landes v er -
sammlung  bereits 
Anfang März mit  
großer Mehrheit  
gewählt.

Kur z zu seiner P erson: er ist 28  Jahre alt, ge-
hörte in den Jahren 1 998  un d 1 999  zu r ersten 
Ziv i- Generation auf dem Donnersk opf und  
arbeitet inzwischen bei einer Softw are- Firma, 
deren Name dem eines Bonner Süßw arenkon-
zer ns zum Verwechseln ähnlich ist.
Schon eine Woche nach der Wahl griff Basti 
zum Pinsel (s. Bild ) , um sich seine neue R esi-
denz nach seinem Bilde zu scha ffen. Was Basti  
sonst noch so machen will auf dem Donners-
kop f, fragt ihr ihn am besten selbst:
bastian.! ncke@hessen. vcp.de.

Kennst Du wen?
Verweigerungshaltung
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Es klingt wie ein Wunder und ist auch 
eins: Der große Saal auf dem Dach-
boden hat seinen Fußboden erhalten.  
Das durch viele Spenden erm öglichte 
Industrieparkett wird, während diese 
Zeilen verfasst werden, abgeschliffen  
und erhält dann die erste Ölung. Die 
gr ößte Baustelle bleibt nun die Br and-
meldeanlage. Und viel Kleinkram.
Aber endlich, endlic h k önnen wir  
sehen, wie der Dachboden aussieht, 
wenn er fertig ist: Gut. Nein, mit  
Verlaub: Geil.

HURRA! 

Großer Musiktausch
Abt. Weiter geht ‘s

Das nächst e große Baupro jekt ist,  
nein nicht der Bunk er, sondern  
der Singeraum  im  Ke ller des  
großen Hauses. Zur Finanzierung 
der Baumaßnahmen gibt es nun 
eine große CD-Sammelaktion.
Wir sammeln bis zum Tag der  
offenen Tür gebr auchte (O ri-
ginal- )CDs, die ihr nicht mehr  
h ö ren und haben wollt. Wir 
lassen die CDs dann aufkau fen 
und !  na nzieren von dem Erl ös 
sozusagen Live-Musik auf dem  
Doko . Insofern: Schlechte Musik 
( für die ihr Euch heute schämt )  
gegen gute Musik ( natürlich 
selbstgemacht ) .
Für j ede CD, die ihr mitbringt,  
bekommt Ihr ein Los für die Ver-
losung auf dem Tag der Offenen 
Tür. Bei Frag en oder Tran sport-
problemen: 
Tina.Schalaster@hessen. vcp.de.

Immer wieder Werbung für Zivistell en auf dem  
Donnerskopf . Die überliest man  schnell. Sollte  
aber nicht sein: A uch wenn ihr keinen Dienst 
(mehr )  le isten müsst (oder dürft ) , sprec ht 
doch junge Männerinnen und Männer in Eurer 
Umgebung an. Und sagt Ihnen folgendes:

Im Pfad!  nd erzentrum Donnerskopf ist nach 
dem Ende der Dienstz eit von S ören wied er eine  
Zivistelle zu besetz en, wer also schon ab Juli 
seinen Ersatzdienst leisten m öchte, kann sich 
auf www .donnerskopf .de über die genau en 
Anforderungen und Aufgaben informieren.

Oder einfach auf dem Donnerskopf anrufen.
Oder vorbeischauen.

Auskünfte auf dem Donnersk opf erteilt vor 
allem Betriebsleiter Andreas Kläger , der unter 
06085- 97 146 0 und donnersk opf@t-online.de 
erreichbar ist.
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Vom Kon vent bestätigt

Bettnässe

Huhu

Abt. Einberufen

BettenlandschaftenBlaue Lagune
Modern Art

Gut geschlafen

Neue Dokoleitung

Belegungszahlen 2006

Frühjahrsputz 2007
Fortschrittlich

Warnämtler war‘n da
Geschichte

Tag der offenen Tür
Scouting 100

Termine - bitte kommen

Merk-würdig

Mit großer Freude haben Dok oleitung und  
Verwaltungsr at einen Zuwachs in den Be-
legungszahlen für das Haushalts j ahr 200 6 
registriert. Der ohnehin (gegenüber 2005 )  
erh öhte Haushaltsansatz konnte sogar noch 
übertroffen werden.
Das Geld wird allerdings auch dringend ben ö-
tigt: vor allem die Nebenkosten sind immens. 
Aber mit den erfreulichen Zahlen k önnen wir 
feststellen, dass das Betriebsergebnis des  
Pfad! nderzentrums positi v ist.
Und obwohl die Belegungszahlen für das Jahr 
200 7 be reits wieder erfreulich hoch zu werden  
scheinen, müssen wir für 200 7 mi t geringeren  
In vestitionen für Baumaßnahmen ausk om-
men, um den Gesamthaushalt des VCP Hessen  
nicht noch weiter zu strapazieren.

Es gibt ein neues wunderb ares Zimmer auf  
dem Donnersk opf: die „Blaue Lagune “ . Das  
Zimmer an der ehemaligen Treppe zum Dach-
boden (Raucher-, Herren-, Pilzzimmer )  wu rde 
am Früh jahrsputz und darüber hinaus kreati v 
ausgestattet und lädt nun besonders zum Ver-
weilen ein. Mehr als vorher jedenfalls...

Das Wochenende nach der LV wu rde wieder 
einmal tatkräftig genutzt - auch wenn in die-
sem Jahr weniger Helferinnen und Helfer als 
früher gekommen waren.
Die wo da waren haben ordentlich geackert:
- die blaue Lagune (s.u. )  wu rde mit neuem 
Anstrich und mit einem P odest für Matr atzen 
versehen.  Für diese Matr atzen nähten • in ke 
Hände zahlreiche Bezüge.
- das Gruppenbüro im großen Haus  be kam 
einen neuen Anstrich und ein Whiteboard über  
die (dicht unter dem Putz liegenden )  St ark-
stromleitungen.
- Der Lehrsaal im ersten Stock wurde inno va-
ti v ge strichen und mit einer großen Pinn wan d 
versehen. Jetzt macht lernen wieder richtig  
Spaß.

Nicht, dass der VCP kurz vor dem Zusam-
menbruch stehen würde, das sei ferne. Es ist 
aber unbestreitbar , dass die Betten auf dem 
Donnerskopf nicht nur quietschen,  so ndern  
auch zunehmend instabil werden. Deswegen 
hat die Dok oleitung nun beschlossen, einige 
Testzimme r mit Bettenneubauten zu  verse-
hen. Erste Pläne für Bettenlandschaften sind 
angefragt. Und wer Ideen hat, kann sich gerne  
mit P eter ( baerbel _b@gm x.de )  od er Basti  
(bastian.!  nc ke@hessen. vcp.de )  in  Verbindun g 
setzen.

Konvent tagte
Kon ventionen

Das nächste Bau w ochenende  ! ndet statt  
vom 11.-13. Mai .
Der Konvent  ta gt das nächste  Ma l am  2.  
Novemberwochenende .
Am 24. Juni  ist Tag der offenen Tür !

Der K onvent tagte Ende März und hatte neben  
dem Besuch der ehemaligen Warnamtsmitar-
beiter noch anderes auf der Tagesordnung:
Vor allem mit dem TOP „Doko 200 9“  wa r die 
Ideenentwicklung und (neudeutsch )  ei n agen-
da setting für die kommenden zwei Jahre ein 
großes Thema. Unter diesem Eindruck wurden  
die Referenten der Dokoleitung bestätigt.
Aber auch die Haushaltszahlen wurden be-
sprochen und der Bericht über den Tag der 
Offenen Tür besprochen.

Die neue Donnersk op• ei tung wurde vom K on-
vent bestätigt. Die R eferate sind nun wie folgt  
besetzt, es gab hier einige Änderungen:
- B au und In f rastruktur:  Pe ter W ol f er -
mann , kümmert sich mit dem Bautrupp  
neben v ielem anderen vor allem um Bau-
maßnahmen
-  Pr esse und Öffentlichkeitsarbeit:  Mar-
kus Krieger , betreut mit dem Arbeitskreis 
Ver öffentlichungen rund um den Dok o und  
auch die Homepage.
-  In nenarchitektur und Gestaltung:  
M areike Nothdur f t und Jutta Peterle , 
bestimmen über Farben und Räume. Und sie 
sind gegen Fototapeten.
-  Pr ojektarbeit:  Sven Sauerborn , m öchte 
gezielt Pro jekte betreuen, bei denen VCP-
Gruppen sich auf dem Doko verewigen.
W ol f gang Nothdur ft  bl eibt Vertreter des  
Verwaltungsrates, Tina Sch alaster  is t bis  
September vertreten und Dietmar H ins -
berger  un terstützt als Beauftragter für die 
Haustechnik. Klar , dass auch Betriebsleiter  
Andreas Klä ger  in  de r Dok oleitung ist. David 
Schäfer  kommt von der Landesleitung.

Dazu steht alles auf der einzigartigen und im 
Newsletter einmaligen SEITE 3!

Die ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitar -
beiter des Warnamts VI w aren mal wieder  
zu Gast an alter Wirkungsstätte. Ein kurz es 
Spiel, ein festliches Essen - und Willi will ‘s 
wissen bot der K onvent zur Begrüßung auf . 
Es kam an, der Besuch fühlte sich wohl - und 
erzählte von früher . Genau so w ar ‘s gedacht. 
Vielen Dank an alle !

Möglicherweise gibt es auch 
die eine oder andere R / R-
Runde, die mal ein Zimmer 
umbauen m öchte ? Frag t 
ruhig mal.

Wir begrüßen ganz ausgesprochen herzlich  
den neuen Dok o- Landesbüro- Zivildienstleis-
tenden Alex ander Stahl  vom VCP Ginsheim. 
Alex ha t gerade Abitur gemacht und wird der 
erste Teilzeit- Zivi auf dem Doko sein. Mehrere 
Tage wird er Dienst in Bad Nauheim tun.

Alex -- >
< - Computer
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Am 24. Juni •  nd et der 5. T ag der o ffe-
nen Tü r in unserem P fad•  nd erzentrum 
statt. Diesen Tag veranstalten wir ja, wie ihr 
vielleicht wisst, alle zwei (oder drei )  Jahre, 
um das Pro jekt „Doko “  de n Menschen der  
benachbarten Ortschaften, Geschäftspart -
nern, Kirchen vertretern und P olitikern oder 
Sponsoren näher zu bringen.
Nebenbei wollen wir uns selbst feiern, denn 
wie zufällig ist in diesem Jahr ein doppeltes 
Jubiläum: 100 Jahre Pfad!  nd en und 10 Jahre 
Donnerskopf.

Wir laden Euch deswegen herzlich ein zum Tag 
der offenen Tür- als Helferinnen und Helfer 
ebenso wie als Besucherinnen und Besucher .

Schnappt Eure Eltern, Tanten, Onkels und 
Großeltern, Freund, Frau  un d Kind und z eigt 
ihnen den Donnerskopf.

Und wer mithelfen will, den Donnersk opf vor-
zubereiten, ist gerne auch schon willk ommen 
ab Freitag abend. Wer nur Sonntag k ommen 
kann und will, wird ebenso ben ötigt.

Am Samstagabend wird übrigens auf dem  
Donnerskopf auch mit einem angemesse-
nen Abschluss die „Sippe des Jahrhunderts “  
gekürt.

W ir brauchen noch Unterstütz ung in vie -
len Bereichen:

- Gottesdienst (Musikerinnen / Musiker )

- Essen und Getränke (G etränke verkauf,  
Grillstand, K uchentheke, Crepes-Backen und 
Spülen... )

- Führungen und Gästebetreuung

- Kinderprogramm und Spiele

- Foto-Doko-Rall ye

- Parkplatzdienst und Shuttle-Ser vice

- einfach da sein

- Tombola und CD-Sammelaktion

- Sponsoring-Aktion (Fußfühlpfad )

- Aufräumen am Ende...

Willkommen sind ältere Gruppen oder auch wie  
immer Einzelpersonen.

Die Teilnahme ist für Helfer k ostenfrei. Und 
gucken kostet ja auch ni x.

Zeitplan:

Freitag (22. Juni)
Anreise ab 1 9 Uhr
erste Planungen, eas y-going
Start Sippe-des- Jahrunderts-Hai j k

Samstag (23. Juni)
10.00 Besprechung mit allen und Planung
Vorbereitung und A ufbau auf dem Donner -
skopf . kreati ves Planen und Umsetzen der 
Programmpunkte
19.00 Freest yle- Grilling
20.00 Uhr Abendshow „Die Sippe des Jahr-
hunderts “  ( u.a. Pfad!  -Top- Ten und Sieger -
ehrung )
danach Open-Air-Kino

Sonntag (24. Juni)
10.00 Gottesdienst
11.30 Begrüßung und Grußworte
dann Essen und Programm

15.00 große Verlosung
ab spätestens 1 7 Uhr Abbau...

Fragen und Infos:
donnerskopf@t-online.de

Anmelden aber unter
hessen@ vcp.de


